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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 4 Biotop mittleren Alters, 10 bis 20 Jahre 

 Belastungsgrad 7 Flächenhaft geringe oder Vorbelastung mit schwachem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
6 Seltener Biotoptyp, ohne seltene oder bedrohte Pflges., ungesättigtes Artenspektrum, 

reliktische RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Heterogener, alter Sukzessionsbereich, z.T. mit gepflanztem Baumbestand aus Pappeln und Roß-Kastanie in der Nähe des 
Weges im Südwesten. Nach Norden zu etwas naturnäher geprägt mit spontaner Vegetation mit höheren Anteilen von 
Korb-Weiden, die dichtere Gebüsche bilden, teils offene Bereiche mit Entwicklung von Staudenknöterichfluren und 
ausgedehntem Brombeergebüsch. Unter den Bäumen z.T. kräftiger Jungwuchs von Berg-Ahorn, einzelne ältere Berg-
Ahornbäume sind ebenfalls eingestreut. Insgesamt sehr heterogener Gehölzbestand mit einzelnen Stämmen, die 
Durchmesser von 70 bis 80 cm und Höhen um 25 m erreichen, meist jedoch niedriger und offener. Entlang des Weges im 
Südosten ist eine sehr intensive Verunreinigung mit Gartenabfällen zu beobachten, die sich hier teilweise über 1 m hoch 
auftürmen und durchsetzt sind mit Hausmüll. Der Bestand ist durch die Verbuschung mit Brombeeren teilweise sehr 
unzugänglich und dicht, somit als Brutvogelhabitat relativ gut geeignet. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 80 % 
2  WPZ Sonstiger Pionierwald (2000)   
1 2    10 % 
2  HRR Ruderalgebüsch (2000)   
1 3    10 % 
2  AKM Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Westlich der Bahnanlagen 
Nachbarnutzung/en Brachflächen, Gärten, Bahngelände, Gräben 
Rechtswert (X) 566502 Hochwert (Y) 5927364 
Bezirk Hamburg-Mitte Naturraum Elbinsel Wilhelmsburg (673.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Wilhelmsburg (137) Gemarkung Wilhelmsburg (147) 
Digitaler Grünplan x Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

31193 31168 6626 52 24.05.2006 < 6628 59 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

15565 0 6626_89_270709_1.JPG  
15566 0 6626_89_270709_2.JPG  
15567 0 6626_89_270709_3.JPG  

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Gefährdung / Einflüsse Extreme Vermüllung mit Gartenabfällen und Hausmüll, v.a. entlang der 
Südwestkante. 

Wertgesichtspunkte Sehr dicht, in Teilen naturnah, unzugänglich, als Brutvogelhabitat und 
Unterstand für Säuger günstig, Überwinterungsplatz für Amphibien. 

zoologisch bedeutsame Strukturen Dichte Gehölzstruktur 
Bedeutung für Tiergruppe Amphibien, Sommerquartiere 
 Vögel 
Maßnahmen Vermüllung entfernen, eventuell durchforsten, um ein etwas besser gestuften 

Bestand herzustellen. 
 

 

Foto 

Fotodatei 6626_89_270709_1.JPG Fotodatei 6626_89_270709_2.JPG 
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Foto 

Fotodatei 6626_89_270709_3.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Sonstiger Pionierwald (2000) Biotoptyp WPZ 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 80 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Reaktion 7 - neutral 
Stickstoffgehalt 7 - stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 6 - halbsonnig bis halbschattig 

Veg. - Zeigerwerte  
Anz. Wechselfeuchtezeiger 3 
Anz. Überschwemmungsz. 4 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 19 - Artemisietea  (Ausdauerndende Stickstoff-Krautfluren) 
 48.0.04 - Fagetalia sylvaticae  (Edellaub-Mischwälder und verwandte Ges.) 
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Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig bis halbschattig 6,2 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 6 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 6,7 
 Reaktion neutral 6,5 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor 1. Juli) 4,6 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 1,7 

 Wechselfeuchteanzeiger  3 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  6 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer platanoides  (Spitz-Ahorn) 7 w  - -             

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 h  - -             

Aesculus hippocastanum  (Gewöhnliche 
Rosskastanie) 

7 z  - -             

Alliaria petiolata  (Knoblauchsrauke) 7 w  - -             

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 z  - -             

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 h  - -             

Calystegia sepium  (Zaun-Winde) 7 z  - -             

Cornus sericea  (Weißer Hartriegel) 7 w  - -           D  

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 z  - -             

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 z  - -             

Dryopteris dilatata  (Breitblättriger Wurmfarn) 7 w  - -             

Dryopteris filix-mas  (Gewöhnlicher Wurmfarn) 7 w  - -             

Epilobium angustifolium  (Schmalblättriges 
Weidenröschen) 

7 w  - -             

Equisetum palustre  (Sumpf-Schachtelhalm) 7 z  - -             

Fallopia japonica  (Japanischer 
Staudenknöterich) 

7 z  - -             

Fallopia sachalinensis  (Sachalin-
Staudenknöterich) 

7 w  - -             

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 w  - -             

Galium aparine  (Kletten-Labkraut) 7 z  - -             

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 h  - -             

Heracleum sphondylium  (Wiesen-Bärenklau) 7 w  - -             

Impatiens parviflora  (Kleinblütiges Springkraut) 7 h  - -             

Ligustrum vulgare  (Gemeiner Liguster) 7 z  - -             

Lonicera spec.  (Heckenkirsche) 7 w  - -             

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 z  - -             

Phragmites australis  (Schilf) 7 w  - -             

Platanus x hispanica  (Ahornblättrige Platane) 7 w  - -             

Populus tremula  (Zitter-Pappel) 7 z  - -             

Populus x canadensis  (Hybrid-Pappel) 7 h  - -             

Populus x canescens  (Grau-Pappel) 7 z  - -             

Prunus padus  (Echte Traubenkirsche) 7 z  - -             

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 z  - -             

Rubus armeniacus  (Armenische Brombeere) 7 h  - -             

Salix caprea  (Sal-Weide) 7 z  - -             
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Salix cinerea  (Grau-Weide) 7 z  - -             

Salix viminalis  (Korb-Weide) 7 w  - -             

Salix x rubens  (Fahl-Weide) 7 w  - -             

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 z  - -             

Sambucus racemosa  (Trauben-Holunder) 7 z  - -             

Tilia cordata  (Winter-Linde) 7 w  - -             

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 h  - -             

     Anzahl Rote Liste Arten      1  
     Anzahl Arten 40   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Ruderalgebüsch (2000) Biotoptyp HRR 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 10 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 
 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 3 
Biotoptyp Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer 

Standorte (2000) 
Biotoptyp AKM 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 10 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 
 
 
 


